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47. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Impfen in der 
Impfambulanz Bad Rotenfels

Impfaktion am 
18.12. im Rathaus

Öffnungszeiten der 
Einrichtungen in Gaggenau
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Kalender mit 
historischen Aufnahmen und 
Hinweisen zu Festivitäten im

Jubiläumsjahr 2022

Foto: StVw

Foto: denmorado/freepik
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
18./19. Dezember
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden 
 07221 920320
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 18. Dezember
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37, Baden-Baden (Innenstadt) 
 07221 25502
Sonntag, 19. Dezember
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels, 
 07225 1302
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Historischer Kalender zum 100-jährigen Stadtjubiläum
Im Jahr 1922 wurden Gaggenau 
die Stadtrechte verliehen. Dieser 
runde Geburtstag soll im kom-
menden Jahr mit einer bunten 
Vielfalt an Veranstaltungen und 
Aktivitäten gefeiert werden.

Zur Einstimmung auf das Ju-
biläumsjahr kreierte die Stadt 
Gaggenau nun einen histo-
rischen Kalender, der dazu 
einlädt, das „alte Gaggenau“ 
der letzten 100 Jahre zu ent-
decken. So mancher wird sich 
beim Betrachten der Bilder an 
frühere Zeiten erinnern kön-
nen. Jüngere und Zugezoge-
ne bekommen einen Eindruck 
wie Gaggenau beispielsweise 

vor den zerstörerischen Bom-
benangriffen ausgesehen hat.

Jeden Monat schmückt eine 
andere Stadtansicht. Dabei 
geben nicht nur alte Gebäude 
Einblicke in das frühere Leben, 
sondern auch Pferdefuhrwer-
ke, erste Fahrzeuge, Beklei-
dungen der Menschen und 
Naturbilder. Im Kalendarium 
finden sich zudem erste Hin-
weise auf besondere Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr. 
Der Kalender ist ein idealer 
Begleiter durch das Jahr 2022, 
der so ganz nebenbei histori-
sches Wissen vermittelt und 
Lust macht, mitzufeiern.

Der historische Kalender ist in 
zwei Formen erhältlich. Ein-
mal mit einem Holzaufsteller, 
in den die 12 Kalenderblätter 
eingesetzt werden können 
oder ohne Ständer. Die zweite 
Variante bietet sich für alle an, 
die bereits im vergangenen 
Jahr den städtischen Kalender 
erworben haben und schon 
einen Aufsteller besitzen. Ist 
der Monat vorbei, kann das 
Kalendarium abgetrennt und 
die Motive als Ansichtskarten 
versendet werden. 

Info: Der Festkalender ist im 
Bürgerbüro sowie im Geschen-
keladen „toBee“ erhältlich. 

 
Ein perfektes Geschenk zu 
Weihnachten für Gaggenauer.
 Foto: StVw

Der Adventszauber in Gaggenau - Rückschau
Gaggenau (stv). Am vergan-
genen Samstag ist der Gagge-
nauer Adventszauber zu Ende 
gegangen. Schnell waren die 
weihnachtlichen Buden ne-
ben dem Rathaus wieder ver-
schwunden.

Mitarbeiter des der techni-
schen Betriebe haben am ver-
gangenen Montag die Kunst-
handwerkerhütten komplett 
abgebaut und für den nächs-
ten Adventsmarkt wieder ein-
gelagert. Die Stadtverwaltung 
hatte sich schon vor dem Start 
des ursprünglich geplanten 
traditionellen Adventsmarkts 
für die abgespeckte Version 
entschieden, um den Gagge-
nauer Bürgern - trotz der an-
gespannten Corona-Situation 
- eine weihnachtliche Atmo-
sphäre zu bieten.

Nach Absage der Weihnachts-
märkte in der Region konnte 

der Adventszauber in Gagge-
nau mit den Kunsthandwer-
kern, Schafen, Alpakas und Es-
sen zum Mitnehmen bis zum 
11. Dezember stattfinden. Wäh-
rend der Öffnungszeiten bum-
melten immer wieder Neugie-
rige und Interessierte an den 
festlich geschmückten Hütten 
vorbei und fanden eine große 

Auswahl an regionalen und 
selbstgemachten Produkten, 
Geschenk- und Dekoideen, Be-
kleidung oder Kosmetikartikel.

Bei den Händlern herrschte 
gute Stimmung, die meisten 
waren größtenteils recht zu-
frieden. Der Zusammenhalt 
unter den Marktbeschickern 

ist groß. Das Konzept des Ad-
ventszaubers hatte alle Teil-
nehmer überzeugt, die Ver-
anstaltung gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung durch-
zuziehen. Die Hoffnung ist 
groß, dass der traditionelle 
Adventsmarkt 2022 wieder 
mit Programm und Glühwein 
stattfinden kann, um sich auf 
Weihnachten einzustimmen. 
Falls sich die Situation wieder-
holen sollte wie in diesem De-
zember, dann gibt es immer 
noch den Adventszauber.

Marktmeisterin Edith Grimm 
dankte allen Beschickern und 
Teilnehmern des Adventszau-
bers für ihre Treue und ihr An-
gebot in diesem Jahr. Ein wei-
terer Dank gilt den Kollegen 
der technischen Betriebe, die 
den Markt auf- und abgebaut 
haben, den Stadtwerken und 
den beiden beteiligten Elek-
trounternehmen.

 
Auch der Weihnachtsmann war mit von der Partie.  Foto: Jörg Schumacher

 
Die Wildbratwürste zum Mitnehmen waren sehr beliebt.  Fotos: StVw

 
Gestricktes für die winterlichen Temperaturen durfte nicht fehlen.
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Nochmals Impfaktion  
im Gaggenauer Rathaus
Noch einmal ist am kommen-
den Samstag, 18. Dezember 
das mobile Impfteam des Kli-
nikums Karlsruhe im Gagge-
nauer Rathaus.

Ab 9 Uhr können sich Interes-
sierte wiederum ohne Anmel-
dung impfen lassen. Es sind 
Erst-, Zweit- und Drittimpfun-
gen möglich. Auch Jugendliche 
ab zwölf Jahren können sich 
impfen lassen, sie müssen al-
lerdings von einem Erziehungs-
berechtigten begleitet werden. 
Verimpft wird das Vakzin von 
BionTech an Personen zwischen 
12 und 29 Jahre. Über 30-Jährige 
werden mit Moderna geimpft.

Inzidenzwert in Gaggenau sinkt langsam
Erfreulicherweise rückgängig 
ist derzeit der Inzidenzwert in 
Gaggenau. Am Montagabend 
lag er bei 493. Am Dienstag 
galten 288 Personen in Gagge-

nau und seinen Stadtteilen als 
infizierte Personen.
Der Landkreis ist seit Samstag 
unter einem Wert von 500. Er 
betrug am Montag 642.

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit an Um-
fragen teilzunehmen. Ab dem 
heutigen Donnerstag ist die 
folgende Frage eine Woche 
lang online:

„Weihnachten ohne leckeres 
Essen ist eigentlich undenk-

bar. Wie machen Sie es dieses 
Jahr über die Festtage?“
Stimmen Sie jetzt ab.

Das Ergebnis und die Teilneh-
merzahl kann jederzeit sowohl 
von der aktuellen als auch von 
vergangenen Umfragen nach-
geschaut werden.

Schüler müssen sich bei Bedarf in  
den Weihnachtsferien testen lassen
Bislang hat für Schüler zwischen 
sechs und 17 Jahren ein Schüler-
ausweis als „Eintrittskarte“ ge-
reicht, um Angebote zu nutzen, 
die als „2G“ oder „2G+“ gelten. 
Dies wurde nun über die Weih-
nachtsferien eingeschränkt.

Dies bedeutet, dass Schüler zwi-
schen sechs und 17 Jahren nur mit 
einem tagesaktuellen negativen 
Antigen-Test Veranstaltungen, 
Geschäfte oder Restaurants mit 
2G- oder 2G-plus-Regelung besu-
chen können. Volljährige Schüler 
brauchen dafür einen 2G-Nach-
weis und bei plus-Veranstaltun-
gen, sofern sie nicht geboostert 
sind und die zweite Impfung 
mehr als sechs Monate zurück-
liegt, noch einen negativen Test.

Nach den Ferien reicht für Schüler 
unter 18 Jahren wieder der Schü-
lerausweis als Nachweis für 2G- 
und 2G-plus-Veranstaltungen. 

Für Schüler zwischen 12 und 17 
Jahren gilt diese Regel vorerst nur 
bis zum 31. Januar 2022.

Während der Schulferienzeiten 
unterliegen nun auch Schüler der 
3G-Pflicht im ÖPNV.

 
Schüler ohne Immunisierung 
müssen sich nun testen lassen.
 Foto: StVw

Landratsamt veröffentlicht wieder regionale Corona-Fallzahlen
Nachdem das Landratsamt 
Mitte Oktober die Veröffentli-
chung der aktiven Infektions-
zahlen der einzelnen Städte 
und Gemeinden eingestellt 
hat, werden diese ab sofort 
wieder auf der Website des 
Landkreises Rastatt von Mon-
tag bis Freitag veröffentlicht.

Die Kreisbehörde hatte den 
Schritt damit begründet, dass mit 
der damaligen Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Würt-
temberg die kreisweite Inzidenz 
an Bedeutung verloren hatte. 
Mit der aktuell gültigen Verord-
nung jedoch ist die Sieben-Tage-
Inzidenz wieder stärker in den 
Fokus gerückt, da bei Erreichen 
der 500er-Marke derzeit lokale 
nächtliche Ausgangsbeschrän-
kungen für nicht-immunisierte 

Personen gelten, wie dies mo-
mentan im Landkreis Rastatt der 
Fall ist. Aus diesem Grund und 
auch dem Wunsch vieler Bürger 
entsprechend werde man nun 

die Zahlen der aktiven Infektions-
fälle wieder veröffentlichen.

Die Behörde weist aber aus-
drücklich darauf hin, dass die 

Zahlen mit Vorsicht zu genie-
ßen sind und aufgrund des flä-
chendeckenden und hohen In-
fektionsgeschehens nur eine 
eingeschränkte Aussagekraft 
haben. Nachträgliche Korrek-
turen der Werte könnten nicht 
ausgeschlossen werden und 
es könne zu Abweichungen 
der gemeldeten Zahlen zu de-
nen des Landesgesundheits-
amts kommen. Unabhängig 
von den jeweiligen Inzidenz-
zahlen sollten die Corona-
Regelungen auch weiterhin 
eingehalten werden. Die La-
geberichte des Landesgesund-
heitsamts Baden-Württem-
berg können auch weiterhin 
täglich über die Seite abgeru-
fen werden. Mehr Infos zu den 
Infektionszahlen unter www.
landkreis-rastatt.de/corona.

 
Die Coronafallzahlen für einzelne Gemeinden in der Region wer-
den wieder veröffentlicht. Foto: Tim Reckmann/pixelio

 Foto: StVw

 Foto: Monster Ztudio/shutterstock.com
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Nachgefragt

Impfambulanz in Bad Rotenfels gut frequentiert
Seit Anfang Dezember dient 
die Rotenfelser Festhalle als 
Impfambulanz. Täglich werden 
dort über 250 Spritzen gesetzt, 
um Menschen vor Corona zu 
schützen. Die Pressestelle hat 
sich dazu die wichtigsten Fra-
gen beantworten lassen.

Wer kann sich in der Impf- 
ambulanz impfen lassen?
Ganz besonders willkommen 
sind Personen, die noch gar 
keine Impfung haben und sich 
zum ersten Mal impfen lassen 
möchten. Genauso können aber 
auch Personen kommen, die eine 
Zweitimpfung benötigen oder 
die so genannte Booster-Imp-
fung haben wollen. Die Booster-
Impfung ist sechs Monate nach 
der Zweitimpfung möglich. Auch 
Jugendliche ab zwölf Jahren kön-
nen sich in der Impfambulanz 
impfen lassen. Sie müssen von 
einem Sorgeberechtigten beglei-
tet werden. Auch Schwangere 
können sich in der Impfambu-
lanz impfen lassen.

Welches Vakzin wird verimpft?
Wer welches Vakzin erhält, ent-
scheiden die impfenden Ärzte. 
Die Auswahl ist abhängig vom Al-
ter sowie von den vorangegange-
nen Vakzinen. Wer sich erstmals 
impfen lässt, erhält BionTech, 
wenn er jünger als 30 Jahre ist. Ab 
30 Jahren wird Moderna einge-
setzt. Dies gilt in der Regel auch 
für die Zweit- und Drittimpfung. 
Das Vakzin Johnson&Johnson ist 
nach Empfehlungen der STIKO 
erst ab 60 Jahren empfohlen. Das 

Impfschema findet sich auch auf 
der Internetseite des Landkreises 
Rastatt.

Wann sollten sich genesene 
Personen impfen lassen?
Wer eine Infektion mit Co-
vid-19 hatte, dem wird eine 
einmalige Impfung sechs Mo-
nate nach der Infektion emp-
fohlen. Dies gilt auch, wenn 
vor der Infektion bereits eine 
Impfung durchgeführt wurde. 
Auch nach durchgemachter 
Infektion wird inzwischen von 
der STIKO eine Auffrischimp-
fung empfohlen (6 Monate 
nach Infektion oder letzter 
Impfung).

Werden in der Impfambulanz 
auch Kinder unter zwölf Jah-
ren geimpft?
Kinderimpfungen unter 12 Jahre 
sind vorerst nicht in der Impfam-
bulanz vorgesehen, da die STIKO 
eine Impfung derzeit vor allem 

für Kinder mit Vorerkrankung 
empfiehlt. Auf besonderen 
Wunsch können Eltern ihr Kind 
ebenfalls impfen lassen. Dieses 
sollte in jedem Fall mit dem Kin-
derarzt besprochen werden, der 
auch die Impfung des Kindes un-
ter zwölf Jahren durchführt.

Ist eine Anmeldung notwendig?
Ja unbedingt. Ohne Anmeldung 
geht es nicht. Um Warteschlan-
gen und Abweisungen in den 
Impfambulanzen zu vermei-
den, müssen Interessierte zuvor 
einen Termin vereinbaren.

Dies ist online möglich unter 
www.landkreis-rastatt.de/co-
rona/impfen oder telefonisch 
unter 07225/962-800. Das Tele-
fon ist von Montag bis Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr besetzt. Zudem am 
Freitag von 9 bis 12 Uhr. Online 
können auch Termine in Bühl 
oder Rastatt gebucht werden.

Die Termine werden online 
immer sukzessive eingestellt. 
Deshalb wird empfohlen im-
mer wieder auf die Homepage 
zu schauen. Aktuell gibt es 
ausreichend Terminangebote.

Wird auch „zwischen  
den Tagen“ geimpft?
Ja, es wird mit Ausnahme von 
Feiertagen auch zwischen 
Weihnachten und Silvester 
geimpft sowie zwischen Neu-
jahr und Dreikönig an den 
Werktagen.

Was ist noch wichtig?
• Mitzubringen sind Perso-

nalausweis, Impfpass und 
die Versichertenkarte.

• Auf der Internetseite des 
Landkreises gibt es eine 
Fülle an Informationen zu 
den Impfungen. Die Infor-
mationen sollten vorab ge-
nau gelesen werden.

 
Impfstoff ist genug da.  
 Foto: StVw

 
Wie am Schnürchen wird in Rotenfels geimpft. Foto: StVw

Veranstaltungen vom 16. bis 26. Dezember
Samstag, 18. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
9 Uhr, Impfaktion im Gagge-
nauer Rathaus, Rathaus Gag-
genau, Veranstalter: Stadt Gag-
genau, ohne Voranmeldung

Mittwoch, 22. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Freitag, 24. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 

auf dem Marktplatz in Gag-
genau (eingeschränktes An-
gebot)
15 Uhr, Weihnachtslieder-
spielen in Oberweier, in den 
Straßen von Oberweier, Ver-
anstalter: Musikverein ”Ei-
chelberg” Oberweier e.V.

Dauerveranstaltungen
Bis zum 31. Dezember findet 
die Sonderausstellung „Der 
Unimog im Gebirge“ im Uni-
mog-Museum zu den übli-
chen Öffnungszeiten statt. Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Öffnungszeiten im Rotherma  
Thermalbad über die Feiertage
Das Thermalbad und der Sau-
napark im Rotherma sind an 
Heiligabend Freitag, 24. De-
zember, geschlossen. An Sil-
vester, Freitag, 31. Dezember, 
haben das Thermalbad und 
der Saunapark von 9 bis 16 
Uhr geöffnet. Am ersten und 
zweiten Weihnachtsfeiertag, 
25. und 26. Dezember sowie 

am Neujahrstag können die 
Einrichtungen des Rotherma 
jeweils von 9 bis 20 Uhr be-
sucht werden.

Am Mittwoch, 29. Dezember, 
und Mittwoch, 5. Januar 2022, 
ist im Saunapark gemischter 
Saunabetrieb (kein Damen-
tag).

Eingeschränkter Wochenmarkt  
am 24. Dezember und 31. Dezember
Am Heiligen Abend und zu 
Silvester wird das Angebot 
auf dem Wochenmarkt ein-

geschränkt sein, da nicht alle 
Marktbeschicker anwesend 
sein können.

iÖffnungszeiten im Murganabad  
über Weihnachten und Neujahr
Über die Weihnachtszeit und 
während des Jahreswechsels 
gelten im Murganabad be-
sondere Öffnungszeiten.

Das Murganabad ist am Hei-
ligen Abend Freitag, 24. De-
zember, erster und zweiter 
Weihnachtsfeiertag, 25. und 
26. Dezember, am Montag 
und Dienstag 27. und 28. 
Dezember, am Freitag, 31. 
Dezember, sowie am Neu-
jahrstag, 1. Januar 2022, ge-

schlossen.
Ab Mittwoch, 29. Dezem-
ber gelten im Murganabad 
folgende Öffnungzeiten bis 
zum Ende der Weihnachtsfe-
rien am 9. Januar 2022:

Montag und Donnerstag von 
8 bis 20 Uhr
Dienstag und Freitag von 8 
bis 14 Uhr
Mittwoch von 8 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag von 9 
bis 20 Uhr

 
Sonderöffnungszeiten über die Feiertage. Foto: Andrea Fabry

Öffnungszeiten und Rückgabekasten der Stadtbibliothek Gaggenau
Die Stadtbibliothek Gagge-
nau ist zwischen den Jahren 
an den meisten Tagen zu den 
üblichen Öffnungszeiten er-
reichbar, auch am Freitag und 
Samstag, 7. und 8. Januar.
Am Heiligen Abend Freitag, 

24. Dezember bis Montag, 
27. Dezember, Silvester 31. 
Dezember und an Neujahr 
Samstag, 1. Januar, sowie am 
Drei-Königs-Tag Donnerstag, 
6. Januar bleibt die Stadtbib-
liothek geschlossen.

Der Rückgabekasten der 
Stadtbibliothek bleibt an fol-
genden Tagen geschlossen:
Freitag, 24. Dezember bis 
Montag, 27. Dezember und 
von Freitag, 31. Dezember 2021 
bis Sonntag, 2. Januar 2022

Das Team der Stadtbibliothek 
bittet um Verständnis und 
freundliche Beachtung und 
wünscht frohe Weihnachts-
feiertage und alle Gute für 
2022.

Geänderte Öffnungszeiten der  
Entsorgungsanlagen über die Feiertage
Die Bodenaushubdeponien 
Gernsbach und das Zwischen-
lager auf der ehemaligen De-
ponie Rastatt sind vom 24. 
Dezember bis 6. Januar durch-
gehend geschlossen. Die Ent-
sorgungsanlage "Hintere Dol-
lert" in Gaggenau-Oberweier 
ist am 24. und 31. Dezember 
geschlossen. Ansonsten ist die 

Deponie in Oberweier - außer 
an den gesetzlichen Feierta-
gen - wie üblich geöffnet.

Über die Abfall-App des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes sowie 
über www.awb-landkreis-
rastatt.de können die Öff-
nungszeiten immer aktuell 
abgerufen werden.

Rathaus Öffnungszeiten  
über die Feiertage
Das Gaggenauer Rathaus ist 
zwischen den Feiertagen zu 
den regulären Zeiten geöff-
net. Am Freitag 24. Dezem-
ber und Freitag, 31. Dezem-

ber sowie am Brückentag 
Freitag, 7. Januar bleiben 
das Rathaus sowie die KFZ-
Zulassungsstelle ganztägig 
geschlossen.

Energieagentur Mittelbaden -  
Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle der Ener-
gieagentur Mittelbaden in 
Rastatt ist vom Donnerstag, 
23. Dezember bis Montag, 
10. Januar 2022 geschlossen. 

Anfragen werden wieder ab 
Dienstag, 11. Januar bearbei-
tet. Weitere Infos unter www.
energieagentur-mittelbaden.
de

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram

Foto: Andrea Fabry
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Nachhaltiger Heizen
Für viele sind die Weihnachts-
feiertage die schönste Zeit im 
Jahr. Dennoch steigt jedes Jahr 
zum Fest der Energieverbrauch 
deutlich an. Die besinnlichen 
Feiertage lassen sich auch kli-
mafreundlicher gestalten.

Wenn an Weihnachten die gan-
ze Familie um den Küchentisch 
sitzt und im Wohnzimmer die 
Bienenwachskerzen am Weih-
nachtsbaum leuchten, kann 
man die Thermostate an den 

Heizkörpern getrost runterre-
geln. Niemand wird frieren – 
aber es lässt sich Geld sparen: 
Jedes Grad Raumtemperatur 
kostet nämlich rund 6 Prozent 
Energie. Daher lohnt es sich 
auch, die Türen zu Schlaf- und 
Badezimmer geschlossen zu 
halten, damit die Wärme aus 
den „geselligen“ Räumen nicht 
abfließen kann. Wer frische Luft 
braucht, sollte kurz Stoßlüften 
und am besten für Querlüftung 
sorgen, damit die verbrauchte 

Luft effizient ausgetauscht wird. 
Die Energieagentur Mittelbaden 
bietet eine kostenlose telefoni-
sche individuelle Energiebera-
tung an. Der nächste Termin in 
Gaggenau ist am Mittwoch, 12. 
Januar 2022, von 14 bis 17.45 Uhr.

Anmeldungen unter Tel. 07222 
159080 oder per E-Mail unter 
kontakt@energieagentur-mittel-
baden.de. Weitere Beratungs-
angebote unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de.

 
Das richtige Regeln der Tempe-
ratur spart Geld.  
 Foto: Rolf/pixelio

Energiespartipps fürs Backen
Für viele sind die Weihnachtsfei-
ertage die schönste Zeit im Jahr. 
Dennoch steigt jedes Jahr zum 
Fest der Energieverbrauch deut-
lich an. Hier einige Tipps, wie sich 
besinnliche Tage klimafreundli-
cher gestalten lassen, ohne die 
Freude daran zu verlieren:

Plätzchen backen gehört einfach 
zu Weihnachten dazu. Strom 
lässt sich hier ganz einfach spa-
ren, wenn der Ofen auf Umluft 

eingestellt wird. So lässt sich auf 
mehreren Ebenen gleichzeitig 
backen. Beim Verzicht auf das 
Vorheizen des Backofens, kön-
nen bis zu 20 Prozent Energie 
gespart werden. Bei längerer 
Backzeit der weihnachtlichen 
Leckereien kann der Ofen zu-
dem zehn Minuten früher aus-
geschalten werden. Warum? 
Die Nachwärme reicht bis zum 
Ende der Backzeit aus, was zu-
sätzlich Energie spart. Die Ener-

gieagentur Mittelbaden bietet 
eine kostenlose telefonische in-
dividuelle Energieberatung an. 
Die nächsten Termine finden im 
Februar 2022 statt und werden 
noch bekanntgegeben.

Anmeldungen per Telefon 
unter 07222 15 90 80 oder per 
E-Mail unter kontakt@energie-
agentur-mittelbaden.de. Wei-
tere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de.

 
Auch beim Weihnachtskekse 
backen lässt sich Energie spa-
ren. Foto: Timo Klostermeier

Anfängertauchkurs startet demnächst
Wer denkt bei diesem Schmud-
del-Wetter schon an den 
nächsten Sommer? Die sechs 
Tauchlehrer des TSV Malsch 
tun dies und planen bereits 
weit voraus: Der Tauchclub 
wird auch 2022 wieder einen 
Anfängertauchkurs anbieten. 

Dieser wird bereits im Februar 
mit mehreren Theorie-Terminen 
starten, die online und/oder in 
Präsenz im Clubhaus im Frei-
bad Malsch stattfinden. Mit der 
Badöffnung beginnt Mitte Mai 
die Praxisausbildung und dann 
geht es je nach den individuel-
len Fertigkeiten auch schnell zu 
den Übungstauchgängen in die 
heimischen Baggerseen. War-
um im Urlaub wertvolle Tage 
mit Theorie und Übungen am 
Pool vergeuden, wenn in Malsch 

die Möglichkeit gegeben ist, das 
Tauchen entspannt in aller Ruhe 
zu lernen? Infos sind bei Sport-
wart Reinhard Schottmüller un-
ter sport@tsv-malsch.de oder 
07246-8100 erhältlich.

Der Tauchsportverein Malsch ist 
mit über 200 Aktiven, davon fast 
40 Kindern und Jugendlichen, 
einer der größten Tauchverei-
ne im Land. Rund 50 Mitglieder 
kommen aus dem Gaggenauer 
Raum. Der Ausbildungsstand 
der Mitglieder ist sehr hoch, für 
den Bundesverband VDST ein 
Grund, den Verein schon vor 
Jahren zum Ausbildungszen-
trum zu „befördern“. Neben 
dem „normalen“ Sporttauchen 
betreiben einige Spezialisten 
„Technisches Tauchen“. Dabei 
wird mit diversen Gasgemi-

schen besonders tief oder be-
sonders lang getaucht. Neben 
den Unterwasserfotografen 
gibt es auch eine wissenschaft-
lich orientierte Gruppe „Tau-
chen pro Natur und Umwelt“, 
die sich mit dem Monitoring 
von Fauna und Flora in heimi-

schen Gewässern beschäftigt. 
Im Leistungssport kann die Un-
terwasser-Rugbygruppe auf 20 
Deutsche Meistertitel im Nach-
wuchsbereich schauen, das Her-
renteam ist aktueller Deutscher 
Meister und Vizeweltmeister 
der Vereinsmannschaften.

 
Hecht vor der Linse. Foto: TSV Malsch

Literatur im Gespräch am 18. Januar 
Für alle, die Literatur lieben, 
lädt am Dienstag, 18. Januar, 19 
Uhr, wieder die Stadtbibliothek 
Gaggenau in Zusammenarbeit 
mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde Gaggenau ein. Das 

Buch des Abends ist „Die Un-
schärfe der Welt“ von Iris Wolff. 
Vier Generationen umfassend, 
fokussiert sich die Handlung 
auf eine schicksalsgebeutelte 
Familie aus dem Banat, der 

historischen Region verteilt 
auf Rumänien, Ungarn und 
Serbien. Sieben Lebenslinien 
nähern sich einander an, das 
Private überdauert das Politi-
sche über äußere und innere 

Grenzen hinweg. Es gelten die 
zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Coronaregeln. Weitere Infos 
unter Tel. 07225 962 521 oder 
per E-Mail unter stadtbiblio-
thek@gaggenau.de.

Neues aus der Stadtbibliothek
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Bildbände aus dem Müller 
Rüschlikon Verlag
Boiselle, Gabriele:
Magische Islandpferde: eine 
Liebeserklärung an Pferde, 
Land und Leute, 2021. - 253 S. : 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-275-02220-5
SY: Xbp 11
Die bekannte Pferdefotografi n 
Gabriele Boiselle nimmt den Le-
ser in diesem Bildband mit auf 
eine sagenumwobene Vulka-
ninsel - nach Island, zu beson-
deren Pferden, außergewöhn-
lichen Menschen und uralter 
Kultur. Ein einzigartiges Buch, 
das nicht nur Pferdefreunde 
zum Schwärmen bringt.

 Fotos: Müller Rüschlikon Verlag

Benstem, Anke:
Wolfsbegegnungen: Von Wöl-
fen in freier Wildbahn, 2021. - 
159 S. : zahlr. Ill.(farb.)
ISBN 978-3-275-02216-8
SY: Uhn 243
Rund 170 Farbfotos von Wöl-
fen in freier Wildbahn im fi n-
nischen Karelien, aber vor al-
lem in der Lüneburger Heide, 
wohin Wölfe aus der Lausitz 
gewandert sind mit kurzem 
Begleittext und allgemeinen 
Informationen. Ein gelunge-
ner Bild-Text-Band für Tier-
freunde.

Kulinarisches aus dem ZS Verlag
Schuhbeck, Alfons:
Weihnachten: mein Koch-
buch, 2021. - 215 S.
ISBN 978-3-9658416-6-6
SY: Xeo 26 Weihnachten
Die „stade“ Zeit ist eine der 
schönsten Zeiten des Jahres! 
Plätzchenduft, wärmender 
Glühwein und Festtagsessen 
- Alfons Schuhbeck erfüllt die 
Adventszeit, seit er klein war, 
mit Glücksgefühlen. Jetzt ver-
eint er all seine weihnachtli-
chen Lieblingsrezepte in ei-
nem Buch. Der berühmte Koch 
weiß am besten, wie die Plat-
zerl richtig besonders schme-
cken und wie die Gans einfach 
köstlich wird.

 Fotos: ZS Verlag

Stich, Nicole:
Wie das duftet: Unwieder-
stehliche Backrezepte, die Sie 
ein Leben lang begleiten wer-
den, 2021. - 197 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9658413-7-6
SY: Xeo 24
Nicole Stich hat mit unermüd-
licher Akribie und Liebe zu 
gutem Backwerk über 50 ge-
lingsichere Klassiker-Backre-
zepte entwickelt - ein wahrer 
Rezeptschatz für alle, die dem 
Backen verfallen sind.

Heimatliches aus dem 
Silberburg Verlag
Schlenker, Rolf:
Geheimnisvoller Schwarzwald: 
die spannendsten Geschich-
ten und Anekdoten, 2022. - 119 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8425-2339-5
SY: Del
Der Autor präsentiert den 
Schwarzwald in 19 mitreißen-
den Geschichten als Schau-
platz fesselnder Ereignisse 
von der Keltenzeit bis in die 
Gegenwart. Der reich bebil-
derte Band voller Lokalkolorit 
garantiert spannendes Lese-
vergnügen.

 Fotos: Silberburg Verlag

Seyfang, Benjamin:
Lost Places Baden-Württemberg: 
Die Faszination verlassener 
Orte, 2019. - 190 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8425-2200-8 SY: 
Del
Die Erkundung vergessener 
und verlassener Orte ist in 
den letzten Jahren immer po-
pulärer geworden. Benjamin 
Seyfang hat die spannendsten 
dieser »Lost Places« in Baden-
Württemberg aufgesucht und 
gewährt mit faszinierenden 
Fotos Einblicke in versunkene 
(Lebens-)Welten.

Spannendes aus dem 
Ullstein Buchverlag
Nesbø, Jo:
Eifersucht, 2021. - 267 S.
ISBN 978-3-550-20152-3
SY: SL
Der weltweit erfolgreiche Krimi-
autor präsentiert sieben Kurzge-
schichten zum Thema Eifersucht.

 Foto: Ullstein Buchverlag

Leciejewski, Barbara:
Fritz und Emma: Roman. - 4. 
Aufl ., 2021. - 399 S.
ISBN 978-3-86493-148-2 SY: SL
Marie ist die Frau des neuen 
jungen Pfarrers im kleinen 
Dorf Oberkirchbach. Dorfl e-
ben fällt ihr nicht leicht. Doch 
dann begegnet sie Menschen, 
wie zum 
Beispiel Fritz 
und Emma, 
die seit 70 
Jahren ver-
feindet sind. 
Sie nimmt 
Anteil und 
bewegt vie-
les im Dorf.

Klüpfel, Volker:
Morgen, Klufti, wird‘s was 
geben: Eine Weihnachtsge-
schichte, 2021. - 140 S.
ISBN 978-3-550-05039-8 SY: SL
Zu Weihnachten kündigt sich 
bei den Kluftingers Besuch 
aus Japan an. Zu dumm nur, 
dass Erika zwei Tage vor Hei-
ligabend von der Leiter fällt. 
Jetzt ist Kommissar Kluftinger 
mit dem Besuch auf sich allein 
g e s t e l l t 
und das 
bringt ei-
nige Kata-
strophen 
mit sich.
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Kultur

Hello, we‘re the Cashbags - The Johnny Cash Show San Quentin 50th Anniversary Tour
Es ist unglaublich, aber wahr: 
Johnny Cash ist wieder da! Die 
Legende des "Man in Black" 
lebt in den „Cashbags“ weiter, 
dem Johnny Cash Revival um 
US-Sänger Robert Tyson.

Nichts wird hier eins zu eins 
kopiert und trotzdem ist alles 
echt, live und wie damals. Die 
von dem Dresdner Musiker 
und Cash-Spezialisten Stephan 
Ckoehler mit viel Liebe zum De-
tail konzipierte "Hello, we're the 
Cashbags * The Johnny Cash 
Show" orientiert sich in Klang, 
Erscheinungs- und Bühnenbild 
an den weltberühmten Auf-
tritten im kalifornischen San 

Quentin-Gefängnis, aus denen 
1969 mit "At San Quentin" das 
vielleicht beste Live-Album al-
ler Zeiten hervorging, und lie-
fert originalgetreu alle Klassi-
ker von "I Walk the Line", über 
"Ring of Fire" und "Jackson" bis 
hin zu "Hurt" im Rahmen einer 
mitreißenden zweistündigen 
Live-Show, angelehnt an die 
historischen Konzerte mit mu-
sikalischen Gästen wie "June 
Carter Cash" und "Carl Perkins". 
Songs der Spätphase "American 
Recordings" werden in einem 
speziellen Akustikteil zelebriert.

Die Rolle des Johnny Cash wird 
von dem gebürtigen US-Ameri-

kaner Robert Tyson verkörpert, 
der seinem Vorbild stimmlich 
und äußerlich so verblüffend 
Nahe kommt, dass man glaubt, 
das Original vor sich zu haben. 
Neben Robert Tyson brilliert 
die aus Coburg stammende 
Sängerin Valeska Kunath als 
June Carter Cash und der Aust-
ralier Josh Angus als Rockabilly-
Pionier Carl Perkins ("Blue Sue-
de Shoes").

Freitag, 18. Februar 2022, 20 
Uhr in der Jahnhalle in Gagge-
nau. Karten sind an allen ört-
lich bekannten Vorverkaufs-
stellen und unter www.paulis.
de erhältlich.

 
Johnny Cash ist wieder da.
 Foto: Veranstaltungsbüro 
 Paulis

seit über 60 Jahren Begeisterung und Motivation fürs Lesen 
in die Schulen. Er zählt zu den größten bundesweiten Schüler-
wettbewerben, rund 600.000 Schüler der sechsten Klassen aus 
über 7.000 Schulen beteiligen sich jedes Jahr. Auch am Goethe-
Gymnasium Gaggenau wurde um die Wette gelesen. Zunächst 
wurden klassenintern in den drei sechsten Klassen je zwei Klas-
sensieger von ihren Mitschülern ausgewählt, die dann am 9. De-
zember in einem Schulentscheid gegeneinander antraten. Da-
bei lasen für die 6a Rania Braun und Maurice Richter, für die 6b 
Giulia Thomasello und Jaron Fallert und für die 6c Carolin Fiolka 
und Lia Lukau. Zunächst haben die Kinder jeweils eine vorberei-
tete Stelle aus einem selbstgewählten Jugendbuch vorgelesen 
und danach eine Stelle aus einem fremden Text.
Der Jury, die aus den drei Deutschlehrerinnen der Klassen be-
stand, fiel die Entscheidung nicht leicht, sie wurde jedoch durch 
die anerkennende spontane Aussage eines unterlegenen Kandi-
daten nach dem Siegerapplaus bestätigt: „Wir wussten schon, 
dass sie gewinnt, sie war nämlich wirklich die Beste!“ So wird 
im Frühjahr 2022 Carolin Fiolka aus der 6c das GGG beim Krei-
sentscheid des Vorlesewettbewerbs in Rastatt vertreten. Wir 
gratulieren der jungen Preisträgerin und das GGG wünscht ihr 
viel Erfolg!

 
Die Gewinner des Vorlesewettbewerbs. Foto: Peter Klumpp

ZUHAUSE GESUCHT
Shiva, das elfjährige Hundemädchen, wurde von ihrer Familie 
zurückgelassen braucht ein neues Zuhause. Wer hat die Mög-
lichkeit die Hündin, evtl. auch nur vorübergehend oder an einem 
Gnadenplatz, aufzunehmen?
Lisa und Felix, das Katzengeschwisterpaar haben immer noch 
kein neues Zuhause gefunden. Beide sollten zusammenbleiben, 
können als Wohnungskatzen vermittelt werden. Die Geschwis-
ter sind inzwischen kastriert und leben in Bühl in privater Pflege.
Infos unter www.tiere-brauchen-freunde.de oder unter Tel. 
07221 9929770 (bitte auf AB sprechen)

 
Lisa und Felix. Foto: www.tiere-brauchen-freunde.de

BILDUNG
Goethe-Gymnasium
Die 6.-Klässler des Goethe Gymnasiums lesen um die Wette
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels steht un-
ter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und bringt 



GaGGenauer WOCHe · 16. Dezember 2021 · nr. 50    |   15

Carl-Benz-Schule
Einmalig im Murgtal -  
Zwei Flüchtlingsklassen an der Carl-Benz-Schule
Wie sich Wandel in der Schule auswirkt, und zwar unabhängig 
von der Corona-Epidemie und den damit verbundenen Anforde-
rungen, zeigt sich an der Carl-Benz-Schule Gaggenau. 
Eher unerwartet wird die VABO, die sogenannte „Migrations-
klasse“, um eine zweite Klasse erweitert. Mit „VABO“ ist gemeint 
„Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwerpunkt Erwerb 
von Deutschkenntnissen“. Darunter fallen nicht nur Migranten 
oder Flüchtlinge, sondern mit der zunehmenden Europäisierung 
auch Kinder von Familien, die hier Arbeit finden und beispiels-
weise aus Spanien, Italien, Kroatien oder Serbien stammen. 
Dazu kommt die weiterhin bedrohliche Lage in Syrien, Afghanis-
tan und afrikanischen Ländern, was zur Folge hat, dass es immer 
noch jugendliche Flüchtlinge gibt. Bildung und Schule spielt 
eine wichtige Rolle, um gerade diese jungen Menschen auf das 
Leben hier vorzubereiten.
Die Carl-Benz-Schule Gaggenau hat seit 2014 eine VABO-Klasse. 
Die Jugendlichen konnten den Abschluss in dieser Schulform 
erwerben und danach in die Berufsausbildung oder in weiter-
führende Schulformen vermittelt werden. Die enge Verzahnung 
zwischen Theorie und Praxis qualifiziert die beruflichen Schu-
len sehr gut dazu, Jugendliche dort abzuholen, wo sie stehen. 
Lernerfolg und Erfolgserlebnis werden hier im Alltag präsent. 
Um dies zu erleichtern, gibt es die pädagogischen Konzepte der 
„Sprachanlässe“ oder des „Sprachbads“. Gemeint ist, dass im-
mer wieder Möglichkeiten gefunden werden, sich innerhalb der 
deutschen Sprache zu bewegen, um sie im täglichen Umgang 
zu erproben. Gerade für die zweite VABO-Klasse, in die Schüler 
aufgenommen wurden, die wenig alphabetisiert sind oder so 
gut wie kein Wort Deutsch sprechen und andere, die seit Mona-
ten hier leben, stellt dies eine große Herausforderung dar, denn 
es gilt alle gleichermaßen zu fördern.
Die Carl-Benz-Schule Gaggenau ist nun der einzige Standpunkt 
im Murgtal, der geflüchtete Jugendliche oder Jugendliche ab 
16 Jahren, die ohne ausreichende Deutschkenntnisse hierher 
kommen, betreuen wird. Das Regierungspräsidium Karlsruhe 
hat Gaggenau als Standort ausgewählt, auch weil das päda-
gogische Konzept stimmig ist. Die beiden VABO-Klassen sind 
fester Bestandteil der gelebten Willkommenskultur der Schule, 
gepaart mit der Hoffnung, dass den Jugendlichen hier der Start 
in eine neue „Heimat 2.0“ erleichtert werden kann.

Volkshochschule
Freie Plätze
Kreatives Schreiben -  
Verborgene Schätze heben (Kurs-Nr. R22527) 
Sie wollten schon immer mal selbst schreiben, trauen es sich 
aber nicht so richtig zu? Sie möchten mit angeleiteten Übun-
gen einen eigenen Text erfassen? Oder Sie haben bereits eine 
Idee, kommen aber nicht weiter? Ob Gedichte, Songtexte, Kurz-
geschichten oder Romane - mit Übungen aus dem Kreativen 
Schreiben regen Sie Ihren Schreibfluss an, gewinnen Vertrauen 
in Ihre eigene Leistung und finden in Ihren persönlichen Schrei-
brhythmus. Oft können durch die Methode des Kreativen Schrei-
bens eventuelle Schreibblockaden aufgelöst werden. Begeben 
Sie sich auf kreativen Boden und lassen Sie sich von sich selbst 
überraschen. Falls aufgrund der aktuellen Coronalage kein Prä-
senzunterricht möglich sein sollte, kann dieser Kurs auch Online 
angeboten werden. Dafür erhalten die Teilnehmenden einen 
Link, mit dem Sie über Laptop/PC am Kurs teilnehmen können. 
Bitte mitbringen: Snack und Getränk.
5-mal montags, ab Montag, 10. Januar 2022, 19.30 bis 21.30 Uhr, 
VHS-Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a

Selbstbehauptung und Resilienz Kurs für Grundschüler/-innen – 
Grundkurs (Kurs-Nr. R16515)
Kinder stärken für eine bessere Zukunft ohne Mobbing ist ge-
rade in dieser schweren Zeit umso wichtiger, um ihnen einen 
sicheren Weg in die Zukunft zu zeigen.
Das Konzept ist aus der Praxis für die Praxis. Konflikte, die im All-
tag der Kinder entstehen, werden spielerisch nachgestellt und 
im Kopf und Herz gefestigt.
Die Kinder lernen: Strategien bei Beleidigungen, ungewolltem An-
packen, Wegnahme, Provokation, Gewaltandrohung um Selbstsi-
cherheit und Selbstbewusstsein zu fördern klar zu kommunizie-
ren um Missverständnisse zu vermeiden, die eigenen Gefühle zu 
erkennen und damit umzugehen, eigene Grenzen kommunikativ 
und gewaltfrei zu setzen, die Kompetenz zu entwickeln selbst zu 
entscheiden, welche Meinung sie sich zu Herzen nehmen wollen. 
Dadurch bleibt die Kritikfähigkeit erhalten, aber Mobbing verletzt 
nicht mehr. Nach dem Grundkurs folgt ein Aufbaukurs zum Festi-
gen und Erweitern der erlernten Strategien.
Der Kurs findet ohne die Eltern statt. Sie erhalten im Anschluss 
ein Handout. Bitte mitbringen: Getränk, Snack und einen per-
sönlichen Gegenstand z. B. Kuscheltier (nichts Zerbrechliches)
Samstag 8. Januar 2022, 9 bis 14 Uhr Uhr, VHS-Geschäftsstelle 
Gaggenau, Hauptstr. 36a

Selbstbehauptung und Resilienz Kurs für Grundschüler/-innen – 
Aufbaukurs (Kurs-Nr. R16516)
Aufbaukurs zum Festigen und Erweitern der im Grundkurs er-
lernten Strategien. Der Kurs findet ohne die Eltern statt. Sie er-
halten im Anschluss ein Handout.
Samstag, 22. Januar 2022, 9 bis 14 Uhr, VHS-Geschäftsstelle Gag-
genau, Hauptstr. 36a
Bitte zu allen Kursen mitbringen: Mund-Nasen-Schutz, Nach-
weis über aktuellen negativen PCR-Corona-Test, Impfung oder 
Genesung.
Ausgenommen sind Schüler, bei ihnen genügt der Schüleraus-
weis, oder ein sonstiger schriftl. Nachweis der Schule. Inhaber 
des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf die 
oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßigung.
Weitere Infos und schriftl. oder telefonische Anmeldung in der 
VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a (ehem. Eisenwer-
ke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr, Tel. 07225 
98899 3520, per Mail gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

KINDER
Kinderhaus Spielwiese
Abend der offenen Tür im  
Kinderhaus Spielwiese Gaggenau am 17. Januar
Am Montag, 17. Januar 2022 bietet das Kinderhaus Spielwiese 
Gaggenau interessierten Familien die Möglichkeit, das Kin-
derhaus besichtigen zu können. In der Einrichtung werden 70 
Kinder unter 3 Jahren und 40 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jah-
ren betreut, aufgeteilt auf zwei Gebäude. Es gilt die 3G-Rege-
lung. Außerdem gilt in der gesamten Einrichtung während 
des Besuchs Maskenpflicht. Bei Interesse bitte eine verbind-
liche Anmeldung per Mail an: info.gaggenau@spielwiese-
gmbh.de oder kita.gaggenau@spielwiese-gmbh.de bis zum 
12. Januar 2022. Bitte auch die Personenzahl angeben.

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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SENIOREN

Bewegte Apotheke -  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich 
etwas Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
kann jederzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiede-
ne Übungen gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit 
fördern. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle inter-
essierten Senioren. Der letzte begleitete Spaziergang in diesem 
Jahr findet am 21. Dezember statt. Im neuen Jahr startet das An-
gebot wieder am 11. Januar 2022.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
der Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, Anni-
ka Weber, Telefon 07225 962 509, E-Mail:gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat
Internetcafé 
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau macht 
wegen der Entwicklung der Corona-Pandemie eine vorgezo-
gene Weihnachtspause. Über die Wiederaufnahme der Bera-
tungstätigkeit wird rechtzeitig informiert.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1  an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße un-
ter professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme 
werden Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Senioren-Yoga im YogaVital Studio entfällt 
Aufgrund der neuen Corona Verordnung können die Yogaübun-
gen vorläufig nicht angeboten werden. Über eine Wiederauf-
nahme des Kurses wird rechtzeitig informiert.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird am 14. Januar 2022 angeboten. 
Fragen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden jederzeit 
gerne beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung bestehen: 
Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über E-Mail: seni-
orenrat-gaggenau@web.de an. Ein Termin wird vereinbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de
Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 19. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

St. Marien 
Katholisches Pfarramt Gaggenau

Sonntag, 19. Dezember  
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
Dienstag, 21. Dezember
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 bereits am Donnerstag, 16. Dezember, um 18 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die letzte Ausgabe 2021 erscheint am Donnerstag, 23. De-
zember.
Die erste Ausgabe 2022 erscheint am Donnerstag, 13. Januar.

i

KIRCHEN
denk-würdig
„Ich habe die Nase voll“ 
- „Soll das denn ewig so 
weitergehen?“ - Die Stim-
mung ist gerade ziemlich 
am Boden. Der zweite Co-
rona-Herbst zerrt an den 
Nerven.
Aber es ist nicht nur Herbst, 
es ist auch Advent. Advent: 
Zeit der Hoffnung. Nur ein 
Spruch? Adventliche Hoff-
nung ist mehr als „hof-
fentlich haben wir es bald 
hinter uns“. Sie hat einen 
Grund. Und der ist: Gott 
kommt zu uns in das, was uns jetzt gerade bedrückt. Er lässt 
uns nicht im Stich. Wir wissen nicht, an welchem Tag genau 
Jesus geboren wurde. Aber es hat guten Grund, dass wir sei-
ne Geburt gerade in der dunkelsten Jahreszeit feiern. Da, wo 
es in uns und um uns herum dunkel, ist, kommt er hin. Die 
Kerzen, die wir in dieser Zeit anzünden, symbolisieren das. 
Hoffnung vertreibt keine Viren. Aber Hoffnung verändert 
Menschen. Weil sie uns über den Rand schauen lässt. Die 
Misere hat ihre Zeit, und dann wird sie zu Ende sein. Sie ist 
begrenzt. Und auch jetzt sind die Einschränkungen nur ein 
Teil des Lebens. Das meiste ist dennoch möglich. Und es gibt 
so viel Neues zu entdecken. Wo eine Tür zugeschlagen wird, 
gehen 24 andere auf.
Ich wünsche Ihnen eine hoffnungsvolle weitere Adventszeit, 
Ihre Pfarrerin Nicola Friedrich

 
Pfarrerin Nicola Friedrich, Evan-
gelische Kirchengemeinde Gag-
genau. Foto: privat

 
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Foto: ralfor/pixabay
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St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 17. Dezember
18.30 Uhr Heilige Messe
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
Sonntag, 19. Dezember  
18 Uhr Bußfeier im Advent
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
Mittwoch, 22. Dezember
18 Uhr Tagesausklang im Advent mitten in der Stadt
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Samstag, 18. Dezember
18 Uhr Rorateamt
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
Dienstag, 21. Dezember
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 17. Dezember
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 19. Dezember
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
Dienstag, 21. Dezember
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bußgottesdienst

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 16. Dezember
18.30 Uhr Rorateamt

Samstag, 18. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Dezember
18 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 19. Dezember
9 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Reservierungen für die Gottesdienste von Heiligabend bis 9. 
Januar sind ab dem 16. Dezember über die Homepage der Kir-
chengemeinde oder auch telefonisch in den Pfarrbüros möglich.

Freitag, 17. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 19. Dezember
18 Uhr Bußfeier im Advent (Vorabend), Kuppenheim
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Bischweier
18.30 Uhr Adventsandacht (Vorabend), gestaltet durch die kfd, 
Niederbühl
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier, Verabschiedung von Maria Eisele aus 
dem Dienst der Kommunionhelfer, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Dienstag, 21. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 22. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 23. Dezember
17.30 Uhr Beichtgelegenheit bis 18.15 Uhr (Pfr. Sauer), Bischweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Freitag, 24. Dezember - ADVENIAT-Kollekte
14 Uhr offene Pfarrkirche bis 24 Uhr, Niederbühl
14 Uhr Stationenweg rund um Pfarrheim, Pfarrhaus und Kirche, 
Muggensturm
15 Uhr Kinderkrippenandacht, Kuppenheim
16 Uhr Kinderkrippenandacht, Kuppenheim
17 Uhr Christmette (Wolf-Eberstein-Halle), Muggensturm
17 Uhr Christmette, Oberweier
17 Uhr Christmette, Bischweier
21.30 Uhr Weihnachtliche Bläser- und Orgelmusik, Kuppenheim
22 Uhr Christmette unter Mitwirkung einer Bläsergruppe der 
Stadtkapelle, Kuppenheim
Samstag, 25. Dezember - ADVENIAT-Kollekte
9 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von der Gruppe „Exodus“, 
Kuppenheim
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Wolf-Eberstein-Halle), Mug-
gensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Sonntag, 26. Dezember 
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor, Kup-
penheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Pfarrer Hartmut 
Friedrich
Bis zum 24. Dezember liegen in der ev. Markuskirche an jedem 
Tag ein kleines Geschenk und ein Gedankenimpuls für Sie zum 
Mitnehmen bereit. Kommen Sie einfach rein und lassen Sie sich 
überraschen. Es kostet nichts und die Kirche ist jeden Tag von 10 
bis 18 Uhr geöffnet.
Für die kommenden Weihnachtsgottesdienste und den Alt-
jahrsabend, bitten wir unbedingt um Anmeldung unter Tel. 
07225 1468 oder per E-Mail an gaggenau@kbz.ekiba.de. Anmel-
deschluss ist der 23. Dezember.
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Freitag, 24. Dezember
15 Uhr Rathausplatz, Gottesdienst mit Krippenspiel und Posau-
enchor, Pfarrerin Nicola Friedrich und Konfirmanden
17 Uhr Ökumenische Christvesper auf dem Sportplatz in Hörden, 
Weinauer Straße 12c, mit Diakon Bernhard Renz (Seelsorgeein-
heit Ottenau), Pfarrer Hartmut Friedrich (Evangelische Kirchen-
gemeinde Gaggenau) und dem Musikverein Hörden. Bitte Ta-
schenlampe, Handy o.ä. mitbringen. Maskenpflicht. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 07225 1483 (Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit 
Ottenau) oder unter Tel. 07225 4531 (Diakon Bernhard Renz).
22 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit weihnachtlicher Musik 
begleitet von Marie-Luise Leihenseder-Ewald - Violoncello und 
Paul-Gerhard Leihenseder - Orgel/Fagott.
Samstag, 25. Dezember
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfar-
rer Alexander Kunick
Sonntag, 26. Dezember
15 Uhr Kurpark Bad Rotenfels, ökumenischer Gottesdienst mit 
Pfarrerin Nicola Friedrich und Pfarrer Merz
Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Pfarrerin Nicola Friedrich

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Donnerstag, 16. Dezember
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Sonntag, 19. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Montag, 20. Dezember
18 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen
19.30 Uhr Chorprobe Fächerchor KA und NAK Chor
Dienstag, 21. Dezember
18.15 Uhr Religionsunterricht

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt. Ob Gottesdienste stattfinden, wird 
auf Basis eines Stufenplans entsprechend der Inzidenzen in den 
Landkreisen entschieden. Die Teilnahme an den Präsenzgot-
tesdiensten ist nur mit vorheriger Anmeldung beim Vorsteher 
möglich.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher.

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 16. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Höhepunkt aus dem Bibelleseprogramm der Woche Richter Ka-
pitel 8-9
„Wie Demut Gideon half, den Frieden zu fördern“
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
Bibelkurs „Die Bibel verspricht ewiges Leben unter idealen Be-
dingungen“
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 18. Dezember 
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Frieden fördern in einer 
Welt voller Wut“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuhörerbeteiligung anhand der 
Zeitschrift Der Wachtturm - Thema: Unser Gott ist „reich an 
Barmherzigkeit“
Seit März 2020 finden anstelle von Präsenz-Gottesdiensten alle 
Gottesdienste als Zoom-Videokonferenz übers Internet statt: In-
teressierte Teilnehmer an den virtuellen Zusammenkünften sind 
herzlich willkommen und können sich rechtzeitig über Tel. 07224 
655661 anmelden. Eine Teilnahme ist auch per Telefon möglich. 

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr Gottesdienst. Aufgrund der coronabedingten Beschrän-
kungen steht nur eine begrenzte Platzzahl zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist deshalb erforderlich bei Lothar Dieterle, Tel. 07228 
9683792 oder E-Mail an lothar.dieterle@christuskirche-gerns-
bach.de. Beim Gottesdienstbesuch bitte eine FFP2-Maske tragen.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 18. Dezember
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 19. Dezember
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

KERNSTADT

Eucharistiefeier in St. Josef, 11 Uhr Eucharistiefeier in St. Lauren-
tius. Ansprechpartner ist Bettina Boll, Tel. 07225 77259. Termi-
ne für die Anmeldungen: Fr., 17. Dez., Mo., 20. Dez., bis Mi., 22. 
Dez., jeweils von 11 bis 13 Uhr und 17 bis 18 Uhr.
Für die Gottesdienste im Kurpark Bad Rotenfels am 24. Dezem-
ber um 14.30 Uhr: Kinderkrippenfeier und am 25. Dezember um 
11 Uhr: Weihnachtshochamt können Sie sich schon heute unter 
www.kath-gaggenau.de anmelden. Falls es regnet, fällt die Kin-
derkrippenfeier an Heiligabend im Kurpark leider aus. Jedoch 
wird wetterunabhängig auf dem Youtube-Kanal der Katholi-
schen Kirchengemeinde Gaggenau eine zuvor aufgezeichnete 
Krippenfeier bereit gestellt.
Für die Christmette am 24. Dezember um 17 Uhr sowie für den 
Gottesdienst am 26. Dezember um 9.30 Uhr in St. Michael, Mi-
chelbach nimmt Anni Lorch die Anmeldungen entgegen. Sie ist 
erreichbar unter Tel. 07225 3876. Hier die Termine für die An-

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Proben finden bis auf Weiteres nicht statt. 

Anmeldung zu Weihnachtsgottesdiensten
Aufgrund der aktuellen Lage ist eine telefonische Anmeldung 
für die Weihnachtsgottesdienste in den Pfarrkirchen der Kir-
chengemeinde Gaggenau dringend notwendig. Sie erleichtern 
den ehrenamtlichen Helfern des Ordnungsdienstes dadurch die 
Arbeit. Ohne eine Anmeldung können wir leider nicht für einen 
Platz in den Kirchen garantieren. Dies betrifft folgende Gottes-
dienste: Am Fr., 24. Dez., 18 Uhr Christmette in St. Marien, 19 Uhr 
Christmette in St. Josef, 22 Uhr Christmette in St. Laurentius. Am 
Sa., 25. Dez., 9.30 Uhr Weihnachtshochamt in St. Marien; 10 Uhr 
Weihnachtshochamt in St. Laurentius. Am So., 26. Dez., 10 Uhr 
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meldungen: Mo., 13. Dez., bis Do., 16. Dez., Mo., 20. Dez., bis Mi., 
22. Dez., jeweils von 16 bis 18 Uhr. Kurzfriste Änderungen der 
Gottesdienstordnung werden auf der Homepage unter www.
kath-gaggenau.de bekanntgegeben.

Unterstützung des Test-Teams der Gaggenauer Altenhilfe
Die Situation in den Häusern der Gaggenauer Altenhilfe ist 
aktuell sehr angespannt. Im Bereich der Pflege gibt es große 
Personalengpässe. Da wir uns als SE Gaggenau sehr mit der 
Gaggenauer Altenhilfe verbunden fühlen und in einigen Berei-
chen kooperieren, würden wir gerne ein Zeichen setzen und als 
Christen gerade in diesen schwierigen Zeit dort anpacken, wo 
wir gebraucht werden. In allen drei Häusern gibt es ein internes 
Test-Team, das die Besucher und Angehörigen vor ihrem Be-
such bei den Bewohnern des Hauses testet. Um die Pflegekräfte 
zu entlasten und sie für die Aufgaben auf den Stationen „frei-
zuspielen“, wollen wir ein ehrenamtliches Helferteam aufbau-
en, das samstagsnachmittags dieses Team unterstützt und die 
Testungen durchführt. Sie müssen keinerlei Grundkenntnisse 
mitbringen, da Sie eine Einweisung vor Ort bekommen. Können 
Sie sich vorstellen hierbei zu unterstützen und ein Zeichen der 
Verbundenheit zu setzen? Dann melden Sie sich bitte bei unse-
rer Ehrenamtskoordinatorin Frau Day unter Tel. 0159 06308767, 
nicole.day@kath-gaggenau.de

Sternsingeraktion 2022
Lasst uns die Welt verändern - #gemeinsamgehts - So lautet 
das Motto der Sternsingeraktion 2022. Die Sternsinger bringen 
den Segen der Heiligen Nacht und sammeln Geld für Kinder in 
Not. 2022 werden die Sternsinger in Gaggenau, aufgrund der 
aktuellen Kontaktbeschränkungen, die Haushalte nur nach vor-
heriger Anmeldung besuchen. Die Anmeldezettel für die Haus-
besuche liegen in den Kirchen der Seelsorgeeinheit zum Mit-
nehmen bereit und werden auch während den Gottesdiensten 
verteilt. Eine Anmeldung ist auch möglich auf der Homepage 
der Kirchengemeinde Gaggenau unter www.sternsinger.kath-
gaggenau.de. Anmeldeschluss ist der 30. Dezember, für einige 
Teile von Bad Rotenfels ist der Anmeldeschluss bereits am 23. 
Dezember.
Es gibt zwei Möglichkeiten der Sternsingerbesuche: 1. Kontakt-
losen Hausbesuch: Bei einem kontaktlosen Hausbesuch wer-
den die Sternsinger, ohne zu klingeln, den Segen an der Haustür 
erneuern und den Flyer mit dem diesjährigen Leitwort in den 
Briefkasten werfen. 2. Hausbesuch: Die Sternsinger sprechen 
den Segensspruch. Termine der Sternsinger: St. Laurentius 27. 
und 29. Dezember und vom 3. bis 6. Januar. St. Marien und St. 
Josef 2. bis 5. Januar und St. Michael am 3. Januar.
Sternsinger Gottesdienste: Neben diesen Hausbesuchen wer-
den die Sternsinger folgende Gottesdienste mitgestalten: Am 
26. Dezember um 9.30 Uhr in St. Michael und um 11 Uhr in St. 
Laurentius. Am 5. Januar um 18 Uhr in St. Marien. Am 6. Januar 
um 9.30 Uhr in St. Laurentius und um 11 Uhr im Kurpark Bad Ro-

tenfels. Bei diesen Gottesdiensten können die Kirchenbesucher 
einen Segensaufkleber und geweihten Kreide zum eigenhändi-
gen Anbringen des Segens mitnehmen und für die Sternsinger-
Aktion spenden. Das Formular für eine Online-Spende finden 
Sie unter folgendem Link: www.sterninger.kath-gaggenau.de.
In der Pfarrgemeinde Maria Hilf, Moosbronn erhalten die Pfar-
reimitglieder zwischen Weihnachten und Dreikönig einen Brief 
mit näheren Informationen zur Sternsingeraktion.

Aufnahme der neuen Ministranten
Am 3. Advent fand in St. Josef die Ministrantenaufnahme statt. 
Es konnten fünf neue Ministranten für die Pfarreien St. Josef 
und St. Marien aufgenommen werden. Die Vorbereitung auf 
die Erstkommunion in diesem Jahr und die Schulgottesdienste 
sowie gemeinsame Unternehmungen mit den anderen Minis-
tranten machten den Neuen so große Freude, dass sie sich in 
einer guten Weise anstecken ließen. Nach einer feierlichen Ein-
kleidung mit den Ministrantengewändern, stellten sie der Ge-
meinde die Gegenstände vor, die sie für ihren Dienst brauchen. 
Die Glocken und Schellen, die Leuchter und den Weihrauch und 
alles, was noch auf den Altar gehört. 

 
Ministrantenaufnahme. Foto: Werner Fritz

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Kein Schwimmtraining
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnungen findet leider kein 
Training statt.

Evangelisches Kantorat
Konzert-Ausfall  
Die Kantate "Wachet auf, ruft uns die Stimme" J. S. Bach am So., 
19. Dez., um 18 und 19.30 Uhr in der Markuskirche Gaggenau 
fällt aus.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gaggenauer Tafel
Merkurschule sorgt für Tafel-Weihnacht
Auf die Schüler-Mit-Verantwortung (SMV) der Merkurschule-
Gaggenau ist Verlass: Zusammen mit den Vertrauenslehrern 
Nina Kremser, Luka Spionjak und der Koordinatorin Simone 
Schmidt organisierte sie die schon zur Tradition gewordenen 
Bescherung für die Gaggenauer Tafel. Corona getrotzt, findet 
Präsenzunterricht statt und die Weihnachtsgaben konnten 
zusammengetragen werden. Wie jedes Jahr lud der Leiter der 
Gaggenauer Tafel, Josef Hartmann, viele Kartons voller lang-
haltender Lebensmitteln und Süßigkeiten ins Tafel-Auto. Er be-
dankte sich für die Tafel-Kunden - deren Anzahl zur Zeit wieder 
zunimmt - bei den Schülern, Eltern und Lehrern. Die Spende 
ergänzt das Tafelsortiment um Waren, die die Tafel ansons-
ten kaum im Angebot hat: Kaffee, Tee, Spagetti, Nudeln, Mehl, 
Zucker, Salz, Öl, Essig, feine Gemüsedosen, Kakao, Schokolade, 

 
Sternsingeraktion 2022. Foto: Kindermissionswerk
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Kekse und vieles mehr. Und zusätzlich zu all den Geschenken 
malten und bastelten die Schüler für die Tafelkunden auch 
noch festliche Weihnachtskarten. Hartmann verabschiedete 
sich bei den Schenkenden in der Hoffnung, dass im nächsten 
Jahr wieder eine Aktion zustande kommt, allerdings unter ein-
facheren Bedingungen.

 
Freude über die Weihnachtsspende der Merkurschule Gaggenau.
 Foto: David Schaaf

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Keine Singstunden
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage finden z. Zt. keine Chorpro-
ben statt.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Musikproben
Bis auf Weiteres finden keine Proben statt.

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger Pilates (Montag) 
und Wirbelsäulengymnastik (Freitag) müssen wir coronabe-
dingt leider aussetzen. Wenn es weitergeht werden wir Infor-
mieren. Infos unter Tel. 07225 2593.

Kulturring Gaggenau
Tagesausfahrt zur Rembrandt-Ausstellung
Trotz der nicht ganz leichten äußeren Bedingungen möchte der 
Kulturring Gaggenau seinen treuen Kunstliebhabern gleich im 
neuen Jahr wieder eine Museums-Tagesfahrt am Sa., 15. Jan., 
anbieten. Bis Ende Januar noch ist die Ausstellung „Nennt mich 
Rembrandt! Durchbruch in Amsterdam“ im Städel Museum in 
Frankfurt a. M. zu sehen. Das Städel Museum feiert seit Herbst 
diesen Jahres den größten Künstler des niederländischen 17. 
Jahrhunderts: Rembrandt van Rijn. Die Ausstellung betrachtet 
erstmalig die Erfolgsgeschichte Rembrandts vom jungen, am-
bitionierten Künstler aus Leiden hin zum berühmten Meister 
in Amsterdam. 60 Kunstwerke Rembrandts treten dafür in Di-
alog mit Bildern anderer Künstler seiner Zeit. In der anregenden 
Atmosphäre von Wettstreit und Konkurrenz in Amsterdam, 
wo viele talentierte Künstler um die Gunst des wohlhabenden 
Bürgertums warben, entwickelte Rembrandt jene einzigartig 
expressive Bildsprache, mit welcher er sich schließlich auf dem 
hart umkämpften Kunstmarkt durchsetzen konnte. Insgesamt 
rund 140 Gemälde, Druckgrafiken und Zeichnungen von Remb-
randt und seinen Zeitgenossen – aus dem Amsterdamer Rijks-
museum, der Gemäldegalerie Berlin, der Gemäldegalerie Alte 

Meister in Dresden, der National Gallery in London, dem Museo 
Nacional del Prado in Madrid oder der National Gallery of Art 
in Washington – beleuchten den eindrucksvollen Aufstieg und 
Durchbruch des Künstlers in den Jahren 1630 bis zur Mitte der 
1650er-Jahre. Am Sa., 15. Jan., ist die Abfahrt am Bahnhof Gag-
genau um 8 Uhr. Kosten werden erhoben. Programm und An-
meldeformular finden Sie auf der Website des Kulturrings unter 
www.kulturring-gaggenau.de. Anmeldung bis Ende Dezember 
ist nur auf diesem Weg möglich. Zur Zeit gilt die 2G-Regel.

Ski-Club Gaggenau

Skikurse und Skiausfahrten 2021/22
Trotz der momentan schwierigen Corona-Lage plant der Ski-
Club Gaggenau ein Programm für die kommende Wintersaison. 
Klar ist jedoch, dass dieses Angebot unter dem Vorbehalt der 
geltenden Corona-Verordnungen steht und eventuell ange-
passt oder gestrichen werden muss. Das Ziel ist, insbesonde-
re für Kinder und Jugendliche eine Möglichkeit zu bieten, sich 
draußen zu bewegen. Der Skisport hat den Vorteil, dass er im 
Freien stattfindet. Der Ski-Club plant daher in den Weihnachts-
ferien zwei jeweils dreitägige Ski- und Snowboardkurse: Kurs 1 
vom 28. bis 30. Dezember und Kurs 2 vom 3. bis 5. Januar. Wenn 
möglich finden die Kurse am Vogelskopf-Hang statt. Ist es dort 
nicht machbar, wird ein alternativer Skihang auf der Vereins-
Homepage bekannt gegeben. Um eine mögliche Virus-Anste-
ckung bei der Anfahrt mit dem Bus zu vermeiden, werden die 
Kurse ausschließlich auf Selbstfahrerbasis angeboten. Teilnah-
mevoraussetzung sind die zum Zeitpunkt der Kurse geltenden 
Corona-Bestimmungen. Um auch beim Skikurs selbst die Kon-
takthäufigkeit zu minimieren, ist die Gesamtteilnehmerzahl 
für jeden Kurs auf 30 Teilnehmer begrenzt, so dass die Kurs-
gruppenstärken bei maximal drei bis fünf Teilnehmern liegen. 
Selbstverständlich sind die Ski- und Snowboardlehrer geimpft 
und jeweils aktuell getestet. Treffpunkt ist jeweils um 9 Uhr 
auf dem Parkplatz des festgelegten Skihanges, Kursende ist 
um 15 Uhr. Eine Kursgebühr wird zuzüglich Liftgebühr erhoben. 
Die Anmeldung erfolgt über die Vereins-Homepage www.sc-
gaggenau.de für Kurs 1 ab dem 20. Dezember und für Kurs 2 ab 
dem 28. Dezember. Infos zu den Skikursen bei Richard Mogel, 
Tel. 07225 76926 und auf der Homepage, zum Beispiel auch bei 
kurzfristig erforderlichen Änderungen.
Des Weiteren sind, abhängig von den dann geltenden Corona-
Bestimmungen, drei Ski- und Snowboard-Ausfahrten in die Al-
pen geplant. Die 1. vom 18. bis 20. Februar nach Zweisimmen in 
der Schweiz, Infos bei Richard Mogel, Tel. 07225 76926. Die 2. 
vom 13. bis 18. März nach Hochsavoyen in Frankreich in Koopera-
tion mit unserem Partner-Skiclub in Annemasse, Infos bei Tho-
mas Maisch unter Thomas.maisch@sc-gaggenau.de und die 3. 
vom 22. bis 24. April ins Stubaital in Österreich, Infos bei Philipp 
Benkler unter p.benkler@sc-gaggenau.de. Genauere Informati-
onen hierzu demnächst auf www.sc-gaggenau.de.

TB Gaggenau
Qigong
Die letzten Qigong-Übungen vor Weihnachten finden am Fr., 17. 
Dez., statt. Am Fr., 14. Jan. 2022 ist dann Wiederbeginn.

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Kunstturner auf neuem Terrain
Erstmals in der Vereinsgeschichte starten die Kunstturner des 
Turnerbunds Gaggenau in der badischen Verbandsliga. Nach 
der coronabedingten Absage des Ligabetriebs Anfang des Jah-
res konnte die Landesliga-Saison leider nicht zu Ende geführt 
werden. Durch den Aufstieg der SG Kirchheim in die 3. Bun-
desliga durften sich die Gaggenauer dann über den Nachrück-
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erplatz in die Verbandsliga freuen. Vor ein paar Jahren war es 
noch völlig undenkbar, dass wir einmal im Spitzensport an-
kommen werden. Für uns geht natürlich ein Traum in Erfüllung 
und wir werden Vereinsgeschichte schreiben. Nun gilt es fit zu 
werden und den Nachwuchs gut ins Team einzubinden, denn 

wir wollen die Weichen für einen Mannschaftsumbruch in den 
nächsten Jahren stellen, meint Trainer Paul Stangenberg. Der 
Altersdurchschnitt der Benzstädter liegt deutlich über dem der 
Mannschaften in den badischen Turnligen. Neben dem TV If-
fezheim, der WKG Sasbach-Renchtal, dem TV Obergrombach, 
der TG Hanauerland wartet der FC Viktoria Hettingen auf den 
TBG. Ligastart ist der 5. März gegen den favorisierten Nachbarn 
aus der Galopprennstadt in der heimischen Hans-Thoma-Halle. 
Nicht nur in der Turnhalle wird fleißig an den Übungen und der 
Fitness gearbeitet, auch am Sponsoring und weiteren Projekten. 
So haben die Kunstturner des TB Gaggenau zusammen mit ei-
nem Fotografen ein Projekt gestartet. Für das Jahr 2022 wurde 
ein Kalender aufgenommen, um den Turnsport attraktiv darzu-
stellen. Die Turner ließen sich als Models in Szene setzen. Die 
Einnahmen des Kalenders, der ab dieser Woche in den Handel 
kommt, geht in neue Geräteanschaffungen, die für den Ver-
bandsligabetrieb verpflichtend ist. 

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de. 

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 bereits am Donnerstag, 16. Dezember, um 18 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die letzte Ausgabe 2021 erscheint am Donnerstag, 23. De-
zember.
Die erste Ausgabe 2022 erscheint am Donnerstag, 13. Januar.

i

OTTENAU

 
TBG-Turner Nicolas Schauphut beim Kalender-Shooting. Foto: TBG

AKTUELLES OTTENAU

Postfiliale in Ottenau zieht um
Die Postfiliale in der Friedrichstraße 36 wird am Montag, 10. 
Januar in neue Geschäftsräume in der Hauptstraße 267 in Ot-
tenau umziehen. Die Filiale am neuen Standort hat folgende 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17 
Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr. Die kundennahe Versorgun-
gen der Bürger in Ottenau bleibt damit weiterhin gewährleistet.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Vor dem Hintergrund der Situation haben wir uns für die Ge-
sundheit aller entschlossen unsere Jahres-Abschlussfeier abzu-
sagen. 

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius

Auch in diesem Jahr breiten sich die Kinder des Kindergartens 
St. Antonius im Advent fleißig auf Weihnachten vor. Es werden 
Lieder gesungen, Weihnachtsgeschenke für die Eltern gebastelt, 
Fingerspiele und Reime erlernt und Geschichten gelesen, die auf 
die Geburt Jesu hinführen. Ganz besonders freuten sich die Kinder 
auf den großen Tag mit dem Nikolaus. Unter den geltenden Co-
ronaregeln, besuchte der Nikolaus wie jedes Jahr im Kindergarten 
jede Gruppe. Die Kinder der Igelgruppe waren ganz aufgeregt und 
erwarteten ihn mit Spannung und großen Augen. Nachdem der 
Nikolaus die Kinder begrüßt hatte, sangen sie ihm ein Lied und 
zeigten ihm ihr erlerntes Bewegungsgedicht. Zur Belohnung be-
kam jedes Kind vom Nikolaus einen Dambedei. Für die Kinder ist 
diese Tradition jedes Jahr ein richtig schönes Erlebnis. Foto: CMM
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VEREINE BAD ROTENFELS
FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Tannenbaumaktion in Bad Rotenfels und Winkel 
Am Sa., 8. Jan. 2022, kommt die 
Jugendabteilung des FVR erst-
malig zu Ihnen und holt Ihren 
ausgedienten und abgezier-
ten Weihnachtsbaum ab. Wir 
würden uns freuen, wenn die 
neu einberufene Aktion von 
der Bevölkerung genutzt wird. 
Die Abholung kann leider aber 
nur dann stattfinden, wenn 
Sie sich per E-Mail unter tan-
nenbaum@fvbdrotenfels.de 
bis zum 5. Januar mit Name, 
Anschrift und Telefonnum-
mer anmelden. Die Tannen-
bäume sollten ab 9.30 Uhr zur 
Abholung bereitstehen. Auf-
grund der aktuellen Corona-
Situation sind die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln 
unbedingt einzuhalten. Eine 
uns zugedachte kontaktlose 
Spende ist erwünscht. 

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Dienstags, 6.30 Uhr, Early Bird - 
Morgenlob. Mittwochs, 9 Uhr, Of-
fenes Online-Gebet über What‘s 
App für Anliegen von Familien, 
Anmeldung bei Anette Bäumlein, 
Tel. 07224 68961. Donnerstags, 
LGT Lehrer- und Erziehergebets-
treffen für alle pädagogisch 
Tätigen mit Gebet, Impuls und 
Ermutigung. Zeitlich flexibler Ter-
min auf Anfrage und Anmeldung bei Elke Hautz, Mobil (gerne 
WhatsApp) 0176 53800198.

Ankündigungen
Suppe satt und Evening Prayer finden im Dezember nicht statt. 
Mo., 27. Dez., 19.30 Uhr: Wächtergebet für unsere Stadt, Politik 
und Gesellschaft. Weitere Informationen zum Gebetshaus in 
der Mühlstraße 20 in Bad Rotenfels und zu den einzelnen Ver-
anstaltungen und Gebetszeiten gibt es auf www.gebetshaus-
bad-rotenfels.de.

Chorproben mit Achim Rheinschmidt pausieren bis Ende 2021
Aufgrund der Entwicklung der aktuellen Coronainfektionszahlen fin-
den aktuell bis auf Weiteres keine Chorproben von Milleniumvoices 
(Gospelchor), mehr Infos https://wp.milleniumvoices.de und Salt o 
vocale (moderner gemischter Chor) statt, mehr Infos www.salt-o-
vocale.de. Auch die geplanten Adventskonzerte wurden abgesagt.

BAD ROTENFELS

 
Die Jugend des FVR holt Ihren 
ausgedienten Tannenbaum ab.
 Foto: Phillip Rieger

 
Foto: Annemarie Rheinschmidt

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM
Geänderte Zeiten für den kleinen Markt 
Seit dem 18. November ist der kleine Markt über die Wintermo-
nate jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr. Angeboten werden 
frischer Fisch von Björn, sowie Fleisch- und Wurstwaren, Eier, 
Gemüse, Milch und Milchprodukte vom Schwalbenhof.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Die Sprechstunde kann derzeit nicht wie gewohnt stattfinden. 
Unter folgender Nummer können mit der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Heide Glasstetter Termine vereinbart werden: 
Tel. 07204 518, Mail: heide.glasstetter@rat-gaggenau.de.

VEREINE FREIOLSHEIM
Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Weihnachtsbaumverkauf fällt aus
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation fällt der diesjährige 
Weihnachtsbaumverkauf aus. Für 2022 ist dann wieder ein Ver-
kauf geplant.

Bio-Saatgutbestellung
Jetzt ist die richtige Zeit um Gemüse-, Kräuter- und Blumensa-
men für die anstehende Gartensaison zu bestellen. Der OGV 

führt nach Weihnachten eine Sammelbestellung von Samen 
aus biologischem Anbau (Dreschflegel Bio-Saatgut) durch. Inte-
ressenten, egal ob Mitglied oder Garten-Neueinsteiger, können 
bei Dorothee Werner, Tel. 07204 294, bis Do., 23. Dez., eine Be-
stellung aufgeben oder auch weitere Informationen erhalten.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Bitte beachten, die Gruppen Step-Aerobic dienstags, Gymnastik 
der Frauen mittwochs und Gesundheitssport donnerstags fin-
den derzeit nicht statt (vorgezogene Weihnachtsruhe).
Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde je-
derzeit möglich; Kursgebühr wird erhoben). Für Kinder der 2. bis 
5. Klasse – Sport, Spiel und Spaß donnerstags von 17 bis 18 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis 3 Jahre mit Elternteil; 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 15 bis 16 Uhr. 
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Mobil 0152 53876683.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM
Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Besuch vom Nikolaus 
Unter Einhaltung der 2G-Plus-Regelung kam der Nikolaus die-
ses Jahr in den städtischen Kindergarten Freiolsheim. Als die 
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Kinder im Morgenkreis sa-
ßen, hörten sie plötzlich 
Glöckchen läuten. Was war 
das und wo kam das Ge-
räusch her? Sie schauten 
aus dem Fenster und nun 
stand er da: Der Nikolaus. Er 
winkte allen freudig zu. Was 
für eine tolle Überraschung! 
Die Kinder jubelten los, zo-
gen schnell ihre Jacken, 
Schuhe und Mützen an und 
liefen in den Garten. Nach 
der freundlichen Begrüßung 
vom Nikolaus und einem Ni-
kolauslied, bekam jedes Kind 
seinen eigenen Socken mit 
leckeren Überraschungen 
gefüllt. Der Besuch vom Ni-
kolaus war ein tolles Erleb-
nis, das allen Kindern Freude 
ins Herz und ein Lächeln ins 
Gesicht zauberte.

SONSTIGES FREIOLSHEIM

Bücher und Bildbände abzugeben
Es gibt noch einige Exemplare der Bücher/Bildbände Freiols-
heim, Moosbronn/Mittelberg bzw. 800-Jahre-Dorf-Jubiläum! 
Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme mit: Heide Glasstetter, Tel. 
07204 518.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 bereits am Donnerstag, 16. Dezember, um 18 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die letzte Ausgabe 2021 erscheint am Donnerstag, 23. De-
zember.
Die erste Ausgabe 2022 erscheint am Donnerstag, 13. Januar.

i

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Musikverein Hörden
Adventsspielen
Gerne hätten wir die Hördener zu einem kleinen Konzert mit 
weihnachtlichen Klängen in den Kast´schen Hof geladen. Lei-
der lässt dies die aktuelle Pandemielage nicht zu. Jedoch haben 
die Musiker in den letzten Wochen fleißig unter 2G-Plus-Bedin-
gungen für den Auftritt geprobt. Daher hat der Musikverein 
beschlossen, die geübten Stücke vom Klingelberg ohne direktes 
Publikum zu spielen. Am So., 19. Dez., um 15 Uhr möchten die 
Hördener Musiker gerne musikalisch auf Weihnachten ein-
stimmen. Schauen Sie doch mal vor die Türe bzw. öffnen Ihre 
Fenster. Der Musikverein Hörden freut sich über alle Zuhörer. 
Bei Regen findet das Konzert nicht statt.

TV Hörden  

Sportabzeichengruppe  
Die Sportabzeichengruppe des TV Hörden hat in diesem Jahr 
wieder die Verleihung des Deutschen Sportabzeichens vorge-
nommen. Die Sportler trafen sich zu einem gemütlichen Abend 
um das sportliche Jahr abzuschließen und gemeinsam die er-
brachten Leistungen zu feiern. Trotz der besonderen Herausfor-
derungen durch die Corona-Pandemie konnten die Übungs- und 
Prüfungsabende unter Einhaltung der geltenden Bestimmun-
gen durchgeführt werden. Insgesamt haben in diesem Jahr fünf 

Teilnehmer im Alter zwischen 53 und 78 Jahren teilgenommen 
und konnten die geforderten Leistungen für das goldene Sport-
abzeichen erfüllen. Die 29 Trainingsabende konnten wie im 
letzten Jahr bei besten Trainings- und Wettkampfbedingun-
gen im Gaggenauer Traischbachstadion durchgeführt werden. 
Im Rahmen des Deutschen Sportabzeichens wurden innerhalb 
der vier Leistungskategorien Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Koordination elf Disziplinen wie z.B. Weitsprung, Kugelstoßen, 
Laufen, Scheuderballwurf, Schwimmen und Fahrradfahren ab-
solviert. Der Trainingsbetrieb für das Deutsche Sportabzeichen 
startet ab Mai nächsten Jahres wieder jeweils am Donnerstag-
abend im Traischbachstadion. Neue Trainingsteilnehmer sind 
herzlich willkommen.

 
Die erbrachten Leistungen wurden gefeiert. Foto: privat

 
Der Nikolaus hat auch den städt. 
Kindergarten in Freiolsheim be-
sucht. Foto: Kiga Freiolsheim
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ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH
Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Mittwochs findet kein Kindervolkstanz mehr statt. Ab sofort 
können interessierte Kinder ab 11 Jahre freitags um 18.30 Uhr in 
der Wiesentalhalle dabei sein. Info und Anmeldung bei Conny 
Abendschön unter Tel. 0172 2619852. Die Erwachsenen üben 
freitags ab 19.30 Uhr.

Skiclub Michelbach

Jahreshauptversammlung
Die Verwaltung lädt alle Mitglieder zur nächsten Jahreshaupt-
versammlung ein. Diese ist für Do., 3. Febr., um 19.30 Uhr gepant 
und findet in der Sportgaststätte Michelbach im Nebenzimmer 

statt. Wir werden dabei die JHV 2021 sowie 2022 durchführen. 
Anträge von Mitgliedern für weitere Tagesordnungs-Punkte 
sind bis 5 Tage vor Beginn der Jahreshauptversammlung dem 
Vorstand schriftlich mit kurzer Begründung einzureichen. Bitte 
den Termin vormerken. Hinweis: Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der zum Termin gültigen Coroana-Verordnungen 
statt. Eine kurzfristige Absage kann zum aktuellen Zeitpunkt 
nicht ausgeschlossen werden. Wir beobachten die Stituation 
und werden entsprechend entscheiden.

Weihnachtsgrillen
Wir planen für So., 19. Dez., ein Weihnachtsgrillen in der Kies-
grube in Sulzbach. Es wird eine kleine Wanderung im Vorfeld 
dazu angeboten. Es besteht aber auch die Möglichkeit direkt 
zur Kiesgrube zu kommen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Um besser planen zu können bitten wir um eure Anmeldung 
bis zum 16. Dezember unter Tel. 07225 78708 oder unter 07225 
919809. Selbstverständlich behalten wir die Corona-Situation 
im Auge und werden die Veranstaltung nur dann durchführen, 
wenn es auch zulässig ist. 

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Samstag um 15 Uhr ab dem Sportplatz 
Michelbach statt. Gäste sind willkommen. Bei Bedarf können 
für den Einstieg NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Man-
fred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

MICHELBACH

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Erreichbarkeit Seelsorgeteam 
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder mobil 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder mobil 
0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de
Theologe im Praktikum Jörg Künning, Tel. 07222 407630, joerg.
kuenning@kath-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Alle Pfarrbüros sind vom 24. Dezember bis 7. Januar geschlos-
sen. Bei dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten sind 
Pfarrer Stoffers und Pfarrer Sauer erreichbar.

Kommunionhelferdienste
Noch vor 100 Jahren wäre es unvorstellbar gewesen, dass Frau-
en und Männer aus der Gemeinde dem Priester bei der Austei-
lung der Kommunion helfen. Und doch liegt der Ursprung der 
Entwicklung zu den liturgischen Laiendiensten in dieser Zeit. 
Nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil (1962-1965) wurde 
der Dienst dann aus der Notwendigkeit heraus geboren, dass 
es Orte auf der Welt gab, wo es wenige Priester gibt. Was da-
mals als revolutionär angesehen wurde, ist heute eine Selbst-
verständlichkeit. Keine Selbstverständlichkeit ist es dagegen, 
dass dieser wertvolle Dienst 30 Jahre ehrenamtlich geleistet 
wurde. So war am 19. November 1991 Maria Eisele sicher auch 
voller Erwartungen, als sie ihren Dienst als Kommunionhelfer in 
unserer Pfarrgemeinde St. Johannes in Oberweier begann. Wir 
dürfen Frau Eisele im Gottesdienst am So., 19. Dez., aus ihrem 
Dienst verabschieden. Die Beauftragung der Kommunionhelfer 
Gertrud Lehmann und Elfriede Hertweck wurde von unserem 
Erzbischof Stephan Burger für weitere 5 Jahre verlängert.

VEREINE OBERWEIER

Interessengemeinschaft 
Keschteweg-Runde Oberweier
Fotokalender 2022
Der Oberweierer Keschteweg war auch in diesem Jahr für viele 
Menschen ein häufig besuchtes und sehr beliebtes Ausflugsziel. 
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Allerdings müssen am Weg immer wieder Schilder ersetzt und 
Pflegearbeiten vorgenommen werden. Finanzielle Unterstüt-
zung hierfür und auch für die Flyer bekommt die fünfköpfige IG 
Keschteweg-Runde nur durch den Verkauf der traditionellen Fo-
to-Jahreskalender. Helfen Sie mit und bestellen Sie einen Bildka-
lender für 2022 telefonisch bei Mario Würtz, Tel. 0172 4632134, 
Herbert Haller, Tel. 07222 48455, Winfried Dörfler, Tel. 07222 
48543, oder Daniela Walter, Tel. 07222 407667. Sie bekommen 
Ihren Kalender, auf Wunsch auch kontaktlos, nach Hause gelie-
fert oder Sie holen ihn nach telefonischer Absprache direkt ab.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Papiersammelaktion 
Äpfel sammeln und Saft daraus pressen, Kartoffeln setzen und 
ernten, das sind zwei der Veranstaltungen für Kinder, die seit 
mehreren Jahren auf unserem Programm stehen. Jetzt soll die-
ses mit neuen Angeboten erweitert werden, bei denen es auch 
um Natur- und Umweltschutz geht. Anfang April kommenden 
Jahres soll eine große Sammelaktion für Altpapier in Oberwei-
er stattfinden. Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbau-
vereines möchte diese als Event für die Schulkinder des Ortes 
organisieren. Dazu möchten wir die Einwohner Oberweiers 
auffordern, ihre alten Zeitungen und Zeitschriften gebündelt 
für diesen Termin zu sammeln. Gerade in der Weihnachtszeit 
fällt viel Verpackungsmaterial an oder die kalten Tage werden 
genutzt, um im Haus aufzuräumen oder alte Bücher auszusor-
tieren. Der Erlös der Sammlung soll der Bürgerinitiative „Stop 
Deponie Oberweier“ zugute kommen. Das Altpapier wird wahl-
weise am Termin vor Ort abgeholt bzw. kann am Container 
selbst abgegeben werden. Geplant ist Sa., 2. April. Genaueres 
erfahren sie noch rechtzeitig.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier
Christbaum-Sammelaktion der Jungmusiker
Wir melden uns wieder zurück, mit der Christbaum-/Tannen-
baumsammelaktion. Unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Bestimmungen führen wir am ersten Samstag im Januar 2022 
wieder unsere Sammelaktion durch. Gerne dürfen Sie für die 
Jugendarbeit eine freiwillige Spende an uns übergeben. Die Ak-
tion läuft am Sa., 8. Jan., von 10 bis 11.30 Uhr bei Ihnen vor der 
Haustür. Bitte legen Sie wie immer Ihren alten Tannenbaum 
von der Straße aus gut sichtbar und abgeziert raus. Wir räumen 
ihn weg. Dazu fahren zwei Trakoten mit Anhänger in Oberweier 
und Niederweier durch die Straßen. Bei weiteren Fragen wen-
den Sie sich gerne telefonisch oder per WhatsApp an Toni Böck, 
Tel. 0176 56735671. 

EINRICHTUNGEN OBERWEIER

Städtischer Kindergarten Oberweier
Nikolaustag
Als die Kinder am Nikolaustag morgens in den Kindergarten 
kamen, waren sie gespannt, ob der Nikolaus ihre Stiefel be-
füllt hat. Tatsächlich! Auf einem Schlitten, weihnachtlich ge-
schmückt, standen die befüllten Kinderstiefel. Was hatte der Ni-
kolaus gebracht? Ein kleines Weihnachtspuzzle, einen Apfel und 
eine kleine Schokolade hatte der Nikolaus für jedes Kind bereit. 
Auch wenn der Nikolaus nicht persönlich da war, so dankten 
ihm die Kinder mit einem kurzen Gedicht und einem Lied. Der 
Elternbeirat des städtischen Kindergarten Oberweier sammelte 
am Nikolaustag Spendengelder in Höhe von 100 Euro, die dem 

Kindergarten für die Anschaffung von Spielmaterialien über-
reicht wurden.

 
Der Nikolaus hat in jedem Stiefel eine Überraschung deponiert.
 Foto: Jana Lederer

Wundersame Weihnachtszeit 
Schon seit einigen Wochen gehen im Kindergarten wunder-
same Dinge vor: Zwei Wichtelbrüder namens Waldemar und 
Willi sind eingezogen. Schon im vergangenen Jahr waren sie in 
der Weihnachtszeit im Kindergarten zu Gast. Ihre Wichteltü-
ren sind in den Gruppenzimmern der Keschtestrolche und der 
Eichelbergzwerge zu sehen. Ab und an machen beide Wichtel 
ganz schön Unordnung. So sind zum Beispiel manchmal die 
Hausschuhe der Kinder in den Garderoben vertauscht. Die bei-
den Wichtel bringen Freude in die Vorweihnachtszeit und die 
Kinder zum Staunen. Man darf gespannt sein, welchen Schaber-
nack die beiden Wichtel noch treiben werden.

 
Wichtel treiben ihr Unwesen im Kindergarten. Foto: Jana Lederer

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com
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ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Telefonische Sprechzeiten:
Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH

Ökumenisch unterwegs mit dem lebendigen Advent 
Die katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus und die evan-
gelische Kirchengemeinde Gaggenau laden herzlich ein zu be-
sonderen Adventsfenstern in Selbach. Sieben Mal gibt es die 
Möglichkeit den Advent im Dorf besonders zu begehen. Unter-
schiedliche Gruppierungen bereiten ein adventlich gestaltetes 
Fenster vor und laden im Freien zu besinnlichen Texten und 
Weisen ein. Unter Einhaltung von Abstand und der Kontaktda-
tenerfassung sind diese Veranstaltungen auch in diesen Pande-
miezeiten möglich. Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Wann? Wo? Wer? Fr., 17. Dez., Vereinsheim, Gesangverein mit 
anschließendem Adventssingen; Di., 21. Dez., Pfarrhof, Pfarrerin 
Friedrich und Team sowie Musiker des MV Selbach.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
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Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
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info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

Weihnachdsdufd
Weihnachda riechd nach Tannalufd,

ond nach eiskalder frischer Wenderlufd.
Nach Nelga gsteckd en Orascha,
ond na haufa Gliaweihflascha.

Noch ma guada Weihnachdsbrada,
Ond Bredla dia sen ned vergroda.
Nach ma heißa Kaba em Wender,

ond noch frisch gweschene Kender.
Weihnachda riechd nach ma Tannabaum,

on ner Menge Badeschaum,
Nach Orascha ond safdige Mandarina,

ond ra Scheid Holz em Ofa drena.

Sabine Luz, Kirchentellinsfurt


